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Am 13. Oktober 2020 
konnte eine weitere 

touristische Neuigkeit 
für unsere Gäste, Besucher, 

Einwohner in Betrieb 
genommen werden.

Der Standort ist der Marktplatz Letschin.

Hier können Sie sich jetzt über Ausflugziele, 
Übernachtungsmöglichkeiten, Gastgeber und 
Gaststätten informieren. 
Bedienung funktioniert wie ein Tablet. 
Viel Vergnügen. 

Am 13. Oktober 2020 
konnte eine weitere 
touristische Neuigkeit 
für unsere Gäste, 
Besucher, Einwohner 
in Betrieb genommen 
werden. 

Eine Infosäule vom 
Tourismusverband 
Seenland-Oderspree. 

Der Standort ist der Marktplatz Letschin. 

Hier können Sie sich jetzt über Ausflugziele, 
Übernachtungsmöglichkeiten, Gastgeber und 
Gaststätten informieren.  

Bedienung funktioniert wie ein Tablet.  

Viel 
Vergnügen.  

 

 

Neu: Infosäule vom Tourismusverband Seenland Oder-Spree e.V.



Seite 2  / 02.11.2020 Letschiner Rundschau / 15. JahrgangInformatives

BESSER KAUFEN

Breite Straße 1
15306 Seelow

Telefon: (0 33 46) 88 25-0
Telefax: (0 33 46) 88 25-16

Der Markt 

für Privat 

und Gewerbe
Heimwerkermarkt

und

Baustoffhandel

(0 33 46) 88 25-12

(0 33 46) 88 25-18

P
Da lohn t  s i ch  e in  Besuch!





Öffnungszeiten: 
Mo - Fr  7.00 - 18.00 Uhr, Sa 8.00 - 12.00 Uhr

B & K Bau- und Heimwerkermarkt                 Inh. Silke Pfeiler

Energieausweise sind Pflicht
Bei Neuvermietung oder Verkauf von Gebäuden
wenden Sie sich an:
Axel Schrape
Schornsteinfegermeister &
Gebäudeenergieberater (HWK)
15328 Küstriner Vorland
Tel.: 033472-58694, Mobil: 0162-96 52 128
E-Mail: schornsteinfeger.schrape@web.de

 

 

 

ABSAGE 					  
für den Adventsmarkt am 1. Advent in Letschin

In diesem Jahr werden wir den Letschiner Adventsmarkt vom 
29.11.2020 wegen der aktuellen, ungewissen Lage auf Grund der 
Corona-Ansteckung absagen.
Ebenso ist es in diesem Jahr nicht möglich, die Seniorenweihnachtsfeiern 
wie gewohnt durchzuführen. Die Räumlichkeiten in unserer Gemeinde 
sind für die Corona-Pandemie leider nicht groß genug, um einen erforderlichen Abstand einzuhalten. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien trotz Corona eine besinnliche Adventszeit und schöne Feiertage 2020.	
	
M. Neubauer
Ortsvorsteher Letschin

Grundsteuerfälligkeit am 15.11.2020 beachten
Die Steuerverwaltung der Gemeinde Letschin möchte alle Abgabenpflichtigen (Vierteljahreszahler) 
an den Fälligkeitstermin 15.11.2020 erinnern.

Abgabenpflichtige, die nicht am Einzugsverfahren teilnehmen, haben die Grundsteuer und Abgaben fristge-
recht zu überweisen. Sofern nicht termingerecht gezahlt wird, berechnet die Gemeindekasse Mahngebühren 
und Säumniszuschläge. Das kann vermieden werden, wenn der Gemeinde ein SEPA-Mandat (ehemals 
Einzugsermächtigung) erteilt wird. 
Ein Formular war dem Steuerbescheid 2020 beigefügt. Sie finden das Formular für ein SEPA-Mandat auch 
im Internet unter: www.Letschin.de / Die Gemeinde / Formulare
Ihre Finanzverwaltung



Nachruf
Zutiefst betroffen und viel zu früh müssen wir Abschied nehmen von unserer ehemaligen Mitarbeiterin 
und Kollegin  

Frau
Petra Steinicke

Über Jahrzehnte war Petra Steinicke als Erzieherin in der Kita Letschin tätig, viele Jahre davon auch als 
stellv. Leiterin der Einrichtung. Wir verlieren eine verantwortungsvolle, lebensfrohe und überaus engagier-
te Mitarbeiterin, die ihr Herz auf der Zunge trug und Generationen von Kindern prägte. 
Als Stimme der Letschiner Chormiezen lebte sie bereits seit ihrer Grundschulzeit eine enge Bindung zu 
ihrem Heimatort Letschin. Du bist trotzdem stets bei uns und Inhalt unserer Lieder. Deine Fröhlichkeit 
fehlt uns sehr. Wir vermissen Dich und Dein Lachen.

Ihr viel zu früher Tod erfüllt uns mit tiefer Trauer. Wir danken für die Jahre der Zusammenarbeit und 
werden Petra in ehrender Erinnerung behalten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Michael Böttcher    	 Norbert Kaul           		  Wilfried Hasselbach	     	 Jana Behrend
Bürgermeister        	 Vorsitzender der             	 Personalrat	         		  Leiterin Kita Letschin 
                              	 Gemeindevertretung 
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Zur 20minütigen musikalischen, 
weihnachtlichen, winterlichen 

Pferdeschlittenfahrt

laden wir Sie am 1. Advent (29.11.2020) 
um 15 Uhr in Kienitz ein.

(im Innenhof des Kirchencafés „Himmel & Erde“)

Der Letschiner Chorkater & 
seine Letschiner Chormiezen    

Foto: 12-2019

Die aktuellen Chorona-Regeln sind einzuhalten.
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Aus den Letschiner Heimatstuben

Liebe Leserinnen und Leser,

die Letschiner Heimatstuben haben als 
Kooperationspartner wiederum die Möglichkeit 
genutzt, sich mit einem Projekt zum Jahresthema 
2020 des Oderbruch Museums Altranft – „Werkstatt 
für ländliche Kultur“ zu beteiligen. Das diesjährige 
Thema lautet: „Menschen im Oderbruch. Menschen 
machen Landschaft“.
Unser Projekt beinhaltete die Darstellung der Vereine 
sowie anderer ehrenamtlicher Akteure in unserer 
Gemeinde in Form einer Fotoausstellung. Als engagier-
te Mitstreiter standen uns die Grenzlandfotografen/in 
Elke Brämer, Jörg Hannemann, Michael Anker sowie 
Falk Wieland zur Seite, um unsere Ehrenamtler in 
gelungenen Gruppenbildern abzulichten. Damit sollte 
auch das Ziel verfolgt werden, die Arbeit unserer 
Vereine zu würdigen. Auf Grund der Vielzahl der 
Vereine konnten leider nicht alle berücksichtigt wer-
den. Unser Bürgermeister Michael Böttcher hielt zur 
Ausstellungseröffnung am 26.09.2020 einen ausführ-
lichen sowie faktenreichen Vortrag zur geschichtlichen 

Entwicklung des Vereinswesens in der Gemeinde. 
Er hob dabei ihre tragende Rolle in der Kommunalpolitik 
hervor. Der Vortrag und die Fotoausstellung werden 
noch aufgearbeitet und als Broschüre veröffentlicht. 
Unser Dank für die Vorbereitung und Realisierung des 
Projektes geht an: das Oderbruch Museum Altranft 
für die Förderung aus Mitteln der Kulturstiftung des 
Bundes, des Landkreises MOL sowie der Stadt Bad 
Freienwalde, Bürgermeister Michael Böttcher und 
Ortsvorsteher Manfred Neubauer.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Christiane 
Axmann und Gabriele Axmann für die Erarbeitung 
der Ausstellungstafeln sowie bei Lothar & Esther 
Böttcher und Emmy Hirseland für die musikalische 
Umrahmung. Die Ausstellung kann noch bis zum 
8. November 2020 in den Letschiner Heimatstuben zu 
den gewohnten Öffnungszeiten besichtigt werden.

Edgar Petrick
Leiter der Letschiner Heimatstuben
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Ferienfilmprojekt im Boberhaus

In der ersten Herbstferienwoche 
hat im Boberhaus ein weiteres 
Kreativprojekt in Kooperation mit 
dem Oderbruch Museum Altranft 
stattgefunden. Zehn Schülerinnen 

und Schüler aus dem Oderbruch 
haben gemeinsam mit Noah, Julius, 
Dana und Stefan getüftelt, gemalt, 
gebastelt, Texte und Storyboard 
geschrieben, an der Klangkulisse 
mit Musik gearbeitet und tau-
sende von Fotos geschossen, 
um gemeinsam einen Trickfilm 
über das Oderbruch zu erstellen. 
Das Ergebnis gibt es auf dem 
Youtube-Kanal vom Oderbruch 
Museum Altranft zu bestaunen! 
Wir möchten uns recht herzlich 
bei den Workshop-Leitenden und 
-Teilnehmenden bedanken! Wir 
freuen uns sehr mit dem Oderbruch 
Museum Altranft und Nora einen 

engen Kooperationspartner gefun-
den zu haben! 

David Dwier
Kinder- und Jugendbeauftragter
Gemeinde Letschin

Heimatfestival im Boberhaus
Am 19. und 20. September 2020 fanden in den Dörfern 
Letschin, Neurüdnitz, Wuschewier und Golzow das 
Heimatfestival des Oderbruch Museums Altranft statt. 
Im Boberhaus waren Installationen des Künstlers 
Julius Breitenfeld zu sehen. Er hatte im Vorfeld 30 
Bewohnerinnen und Bewohner befragt und diese 
anschließend porträtiert. Die Gäste konnten auf einer 
großen Weltkarte ihre Geburtsorte mit ihrer aktuellen 
„Heimat“ verbinden. Dabei sind spannende Gespräche 
über die Bedeutung von Heimat als solches und 
wie sich diese auch im Laufe des Lebens verändern 
kann, entstanden. Geplant war außerdem auch eine 
Kooperation mit dem Bündnis Offenes MOL und 
einer Dorfkantine. Diese musste aber auf Grund von 
Corona-Restriktionen auf den 06. Dezember 2020 

verschoben werden und konnte nicht gleichzeitig 
stattfinden. 
Wir möchten allen Künstlerinnen und Künstlern, dem 
Oderbruch Museum Altranft und unseren Gästen, 
großen Dank für diese gelungene Kunstaktion aus-
sprechen! Es war schön, das Boberhaus so bunt und 
belebt zu sehen!

David Dwier
Kinder- und Jugendbeauftragter
Gemeinde Letschin
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Die große Ernte
Der Herbst steht vor 
der Tür und auf den 
Feldern um Sietzing 
herum wird flei-
ßig die letzte Ernte 
eingefahren. Wie 
jedes Jahr erhielten 
wir eine spon-
tane Einladung von 
unserem Patenbetrieb 
der SIWUK, beim 
Einlagern der 
Maisernte dabei zu 
sein.

Unsere Kinder sind immer wieder erfreut, wenn es 
heißt: „Wir besuchen unseren Patenbetrieb.“ Sie ler-
nen das Geschehen, die Landmaschinen, den Beruf 
eines Landwirts und alles was dazu gehört, kennen.
Das Wetter war herrlich und so machten wir uns auf 
den Weg, um alles ganz genau zu beobachten. Schon 
von weitem waren Traktorengeräusche zu hören. 
Auf dem Hof angekommen, wurden die Augen der 
Kinder immer größer. Denn 2 große Traktoren scho-
ben die Ernte auf einem großen Berg zusammen. Die 
anfänglichen Ängste unserer Kleinen wegen der lauten 
Geräusche waren schnell verflogen. Zuerst gingen 
wir in Richtung der großen Waage, wo alle Traktoren 
mit ihren vollbeladenen Hängern ankamen. Dort hat 
ein Mitarbeiter das genaue Ergebnis der Messung 
notiert. Gespannt beobachteten alle den Vorgang. 
Und wie Kinder ebenso sind, haben sie schnell die 
Tüte Gummibärchen auf dem Tisch des Mitarbeiters 
entdeckt und gefragt, ob sie einen haben könnten. 
Natürlich durfte sich jedes Kind ein Gummibärchen 
aus der Tüte nehmen. Dann kam auch schon der näch-
ste Traktor und wieder wurde gewogen und notiert. 
Nun wollten wir wissen, wie viel wir alle zusammen 
wiegen. (Fast) Alle stellten sich auf die Waage und 
das Ergebnis: 300 Kilo. Und schon kam der nächste 
vollbeladene Traktor. Nun gingen wir zu unserem 
Aussichtspunkt. Jeder suchte sich einen Platz und wir 
beobachteten, wie die Hänger abgeladen und die Ernte 
aufgeschoben wurde. Dabei kamen die Kinder ins 
Gespräch und sagten zueinander: „Guck, da kommt er 
mit seinem Schiebeschild.“ Alle Kinder, ob groß, ob 
klein, waren sehr fasziniert.
Wir möchten uns bei unserem Patenbetrieb für die enge 
Zusammenarbeit bedanken. Denn dieses Miteinander 
bereichert uns sehr. Die Möglichkeit, alles hautnah 

mitzuerleben, bedeutet für die Kinder und uns Erzieher 
sehr viel. Auch für die vielen Aufmerksamkeiten 
im Jahr zu den besonderen Anlässen, wie Ostern, 
Kindertag, unserem Sommerfest und Weihnachten, 
möchten wir uns herzlich bedanken.

Julia Weissert - Erzieherin der Kita Letschin, Haus 
„Spatzennest“ in Sietzing

Im OT Ortwig geht der Einbau der Glasfaserlei-
tungen für die neuen Hausanschlüsse voran.
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Parkeinsätze in Wollup

Das Coronavirus hat in diesem Jahr einiges ausge-
bremst, auch die Parkretter im Park Wollup. Nachdem 
die gemeinsamen Parkeinsätze vorerst ausgesetzt 
waren, konnte im September wieder gestartet werden. 
Auch im Oktober hat bereits ein Einsatz stattgefunden.
Für das EU-geförderte Interreg V A Projekt „Von Park 
zu Park“, das Letschin mit insgesamt sechs polnischen 
und deutschen Partnern gemeinsam umsetzt, wird der-
zeit die gartendenkmalpflegerische Zielplanung sowie 
das naturschutzfachliche Gutachten abgeschlossen. 

Beides sind Voraussetzungen, um am denkmalge-
schützten Park Sanierungen vornehmen zu können.
Für Werkzeuge und Ausrüstung für die Parkeinsätze 
hatte die Gemeinde Mittel im Fördermittelantrag 
berücksichtigt, denn klar ist, dass die Sanierung und 
die Erhaltung in den Folgejahren nur mit Hilfe vieler 
engagierter Menschen vor Ort gelingen kann.

M. Wiese 

Am 08.11.2020 um 16 Uhr Gasthof Ortwig
Einlass ab 15:00 Uhr und nur auf Voranmeldung unter 033478 262 bis 5. November 2020 auf Grund der 
bestehenden Hygieneregelungen im Umgang mit Covid 19.
Förderverein „Krumme Weide“ Ortwig
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NEUES ANGEBOT für unsere SENIOR*INNEN
Drums Alive nutzt Rhythmus als Quelle der 
Inspiration. Hier können Sie neue Fitness-Erfahrungen 
in der Gruppe entdecken. Es kombiniert Effekte 
herkömmlicher Fitness-Programme mit dem Nutzen 
von Musik und Rhythmus. Es fördert eine gesunde 
Ausgeglichenheit, es fördert physisch, mental, emotio-
nal und sozial. Ziel ist es, die Lebensqualität physisch 
und psychisch zu verbessern mit Hilfe eines sen-
so-motorischen Trommel-Programm, das nur den 
Einsatz von Sticks, einem Gymnastik-Ball und Musik 
erfordert. Es ist geeignet für jede Altersklasse mit und 
ohne Stressabbau, Senior*innen und Mitmenschen mit 
Erkrankungen wie Parkinson, Alzheimer, Schlaganfall 
und anderen altersbedingten Einschränkungen.

Die Vielfalt des Alterns im Dorf gestalten !
Liebe Seniorinnen und liebe Senioren !
Unser traditionelles (20.) Dorffrühstück findet  
am 19.11.2020 von 9:00 bis 11:00 Uhr 
im Gemeinderaum Ortwig statt.    
Sie sind recht herzlich eingeladen.
Unter den Bedingungen der Einhaltung des Hygienekonzepts freuen 
wir uns auf einen abwechslungsreichen Vormittag.
Bitte bis zum bis 16.11.2020 unter 033478 262 anmelden und mit 
uns das Sponsoring abstimmen. Vielen Dank!

Evelin Miethke, Seniorenbeauftragte Ortwig

Für pflegende Angehörige von Menschen mit 
Demenz findet in den Räumen der AWO-Tagesstätte 
„Storchennest“ in Seelow in Kooperation mit dem 
Kompetenzzentrum Demenz für das Land Brandenburg 
eine interessante Vortragsreihe statt. Ziel ist es, den 
Alltag leichter zu gestalten und wichtige Informationen 
zur Finanzierung von Angeboten zu erhalten.
Die Schulungsreihe beginnt am 26.11.2020 mit dem 
Thema „Wissenswertes über Demenzerkrankungen“ 
und endet am 28.01.2021. Moderiert wird die Reihe 
von Dorothea Giese aus Letschin.
Angehörige von Menschen mit Demenz aus Seelow 
und Umgebung haben die Möglichkeit umfassende 
Informationen und praktische Hilfen zu erhalten. 
Auch der Erfahrungsaustausch untereinander kommt 
nicht zu kurz.

Folgende Themen stehen im Mittelpunkt:
-	 Wissenswertes über Demenzerkrankungen

-	 Was lässt sich durch die Pflegeversicherung finan-
zieren?

-	 Umgang mit dem Familienmitglied mit Demenz
-	 Pflege von Menschen mit Demenz
-	 Betreuungs- und Entlastungsmöglichkeiten
-	 Neue Wohnformen
Die Schulungsreihe findet 8 x donnerstags von 
17.00 bis 19:00 Uhr statt. Unterstützt wird sie dabei 
von der Barmer Pflegeversicherung. Es können aber 
Versicherte aller Kassen kostenlos teilnehmen. Es ist 
möglich, dass Ihr Angehöriger mit Demenz während 
der Treffen betreut wird. Interessenten werden gebe-
ten, sich unter folgender Adresse anzumelden:

AWO Seniorentagespflege „Mit Herz“
Frau Karola Winkel
Karl-Marx-Allee 6 c, 15320 Neuhardenberg
Tel. 033476/603780 oder 0173/5733086
tagespflege.neuhardenberg@awomol.de  

Vortragsreihe „Hilfe beim Helfen“ 
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Fragen und Antworten rund um das Smartphone 
„gemeinsam von einander und miteinander lernen“       

IT Stammtisch
Den bekannten IT-Stammtisch setzen wir mit dem 9. November 2020 ab 17:30 Uhr in den Räumen der Alten 
Schule in Letschin fort. 
Dazu sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Für freuen uns auf Ihr Kommen.

Seniorenbeirat der Gemeinde Letschin

Aus der Evangelischen Kirchengemeinde Letschin-Oderbruch

Greifswald – immer eine Rüstfahrt wert
Angekommen im „Haus der Stille“ 
begannen wir unsere diesjährige 
Rüste mit einer Andacht in der 
kleinen Kirche von Weitenhagen, 
gleich nebenan. 
Am Tag darauf wurden wir von 
Pastor Hans-Joachim Jeromin 
in der renovierten Kirche in 
Behrenhoff ganz herzlich empfan-
gen. Er erzählte uns von seinem 
Wirken in der Kirchengemeinde 
Gützkow und führte uns durch 
seine 3 Kirchen und das wunder-
schön renovierte und eingerichtete 
Pfarrhaus in Gützkow. 
Am Samstag besuchten wir dann 
bei herrlichem Sonnenschein 
Greifswald. Pünktlich zum 
Geburtstag der Universität (17.
Oktober 1456) schlenderten wir 
quer über den Marktplatz mit sei-
nen hübschen Giebelhäusern, dem 
roten Rathaus, besichtigten seine 
gut erhaltene historische Altstadt 
und die St.-Marien-Kirche („Dicke 

Marie“). Immer am Ufer des Ryck 
entlang ging es dann weiter nach 
Wieck und Eldena. Hier bestaun-
ten wir die schon allein durch ihre 
Größe beeindruckenden Ruinen des 
im 12. Jahrhundert von dänischen 
Zisterziensermönchen gegründeten 
Klosters von Eldena. 
Den Abschluss unserer Rüste bil-
dete wie immer der Gottesdienst 
am Sonntag, diesmal im Dom 
von Greifswald, dem von den 
Greifswaldern liebevoll genannten 
„Langen Nikolaus“. 
Es war wie immer eine schö-
ne gemeinsame Zeit mit vie-
len Eindrücken, Gesprächen 
und dem Austausch mit anderen 
Kirchengemeinden, die wir dann 
mit nach Hause nahmen.

Ihre Evangelische Kirchengemeinde 
Letschin-Oderbruch
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Die Seniorinnen der Gemeinde beim 
Malworkshop in Pszczew 

am 26./27.09.2020

Werte Einwohner der Gemeinde Letschin, 
insbesondere unsere 9 Ortsteile (OT) außerhalb des länd-
lichen Schwerpunkt Ortes, dem OT Letschin. Wie Sie 
bereits bestimmt in den OT Gieshof-Zelliner Loose und 
Ortwig bemerkt haben, befinden wir uns in der ersten Etappe 
des Ausbaus Glasfaserförderung. Auch wenn der zeitliche 
Rahmen bereits jetzt verschoben hat, es geht Vorwärts und 
der Nutzen wird bald spürbar sein.
Darüber hinaus haben die ersten Beratungen der zwei-
ten Runde der Glasfaserförderung für die OT Kienitz, 
Sophienthal und Steintoch stattgefunden.
Die FA Mischke hat hatte dazu bereits ordentlich die 
Trommel gerührt um alle Eigentümer zu animieren sich 
die vom Staat geschenkten Hausanschlüsse zu sichern. 
Voraussetzung zur Förderung ist, dass das Grundstück im 
Fördergebiet liegt und weniger oder gleich 30 Mbit`s, zum 
Stichtag der Telekom Meldung an den LK MOL, bekom-
men. Die im Oktober stattgefundenen drei Infoabende waren 
gut besucht. 

Jetzt stehen weitere Beratungstermine an:

Gemeinderaum 			
Sietzinger Dorfstraße 35, 15324 Letschin, 
Donnerstag, 5.11.20 von 15-19 Uhr		
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                    Heimspiele im Oderbruchstadion Letschin 

 SV "Grün-Weiß Letschin 1922“ e. V. - November 2020 - 

http://www.gruen-weiss-letschin.de 
 
 
07.11.2020   10.00 Uhr   E-Junioren gg. SV Astoria Rießen 
 
08.11.2020   09.30 Uhr   D-Junioren gg. FSV Blau-Weiß Wriezen II 
 
08.11.2020   14.00 Uhr   Frauen  gg. SG 47 Bruchmühle 
 
13.11.2020   19.30 Uhr   Ü35-Herren gg. SV Jahn Bad Freienwalde 
 
14.11.2020   14.00 Uhr  Männer  gg. SV Germania 90 Schöneiche II 
 
29.11.2020   14.00 Uhr   Frauen  gg. Reichenberger SV 
  

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

Wir sind überwältigt von den vielen Glückwünschen, 
Blumen und Geschenken anlässlich  

uunnsseerreerr  HHoocchhzzeeiitt  am 12. September 2020 

und bedanken uns ganz herzlich bei unseren Kindern, 
Familien, Freunden, Bekannten und Kollegen. 

Ein besonderer Dank gilt unseren Trauzeugen, unserer 
Friseurin Cindy Schröter vom Friseursalon Astrid 
Kutzner, dem Landfrauencafé Groß Neuendorf, der 
Fleischerei Andreas Herter, dem Blumenshop RHG 
Letschin, der Gemeinde Letschin, den Feuerwehren aus 
Ortwig, Ihlow und Groß Neuendorf und  Dirk Schulze für 
seine Pferdekutsche. 

Michael & Bettina Frohloff                                     
geb. Manthey 

  

 

HILFE ZUR 
SELBSTHILFE BEI 

ÜBERGEWICHT

Kämpfen Sie – so wie wir – bislang 
auch mehr oder weniger erfolglos 
mit Ihren „Pfunden“?

Alltägliche Dinge fallen Ihnen 
– auch wegen ihres Gewichts - 
manchmal schwer und Sie möchten 
gern fitter in den Tag starten?
Sie sind unzufrieden, wollen sich 
nicht ständig für Ihr Gewicht recht-
fertigen müssen, fühlen sich des-
halb manchmal frustriert und ent-
mutigt?
In unserer Adipositas - 
Selbsthilfegruppe finden Sie 
Gleichgesinnte. 

Wir treffen uns 14-tägig 
donnerstags 17:00 Uhr

im Pumpenhaus in Gusow 
(Schloßstraße 4a).

• Gesünder leben
• Erfahrungen austauschen
• Motivation geben
• Experten einladen
• Isolation beenden
• Natur genießen
• Spaß haben
• Aktiv sein
• Misserfolge überwinden

Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt für Anfragen:
Tel.: 0176/50204643
Mail: familie.tenner@t-online.de

HILFE ZUR SELBSTHILFE BEI ÜBERGEWICHT 
 
 
Kämpfen Sie – so wie wir – bislang auch mehr oder  
weniger erfolglos mit Ihren „Pfunden“? 
 

Alltägliche Dinge fallen Ihnen – auch wegen ihres  
Gewichts - manchmal schwer und Sie möchten gern  
fitter in den Tag starten?  
 

Sie sind unzufrieden, wollen sich nicht ständig für 
Ihr  
Gewicht rechtfertigen müssen, fühlen sich deshalb  
manchmal frustriert und entmutigt? 
 

In unserer Adipositas - Selbsthilfegruppe finden 
Sie Gleichgesinnte. Wir treffen uns 
 

14-tägig donnerstags 17:00 Uhr  
im Pumpenhaus in Gusow (Schloßstraße 4a). 

 
 Gesünder leben 

 Erfahrungen austauschen 

 Motivation geben 

 Experten einladen 

 Isolation beenden 

 Natur genießen 

 Spaß haben 

 Aktiv sein 

 Misserfolge überwinden 
  

Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
Kontakt für Anfragen:  
Tel.:  0176/50204643 
Mail:  familie.tenner@t-online.de 

Coworking (Alte Schule am Markt)
Karl-Marx-Straße 5, 15324 Letschin
Samstag, 21.11.2020 von 10-13 Uhr

Alle Grundstückseigentümer, die Anspruch auf Förderung haben, können sich 
dazu bis zum 21. November 2020 für den kostenfreien Glasfaser-Hausanschluss 
entschieden. Im aktuellen Aktionsgebiet sind das noch 322 von 742 Eigentümer. 
Ich appelliere an Sie, werte Einwohner, nutzen Sie die ihnen gebotene einmalige 
Chance zum kostfreien Glasfaserausbau und informieren sie sich über die groß-
en Vorteile dieser Datenautobahn. Gemeinsam mit Ihnen, liebe Bürger, könne 
wir unseren Ort zukunftsfähig machen und geraden in solch schwierigen Zeiten, 
wie einer Pandemie, die Vorzüge der Vereinbarkeit von Arbeit und Familie im 
ländlichen Raum manifestieren. Für die Gemeinde aber auch für jeden einzelnen 
ist es eine Wertsteigerung, Materiell und in der Lebensqualität. Die Gemeinde 
Letschin wird dadurch wieder ein Stück attraktiver.
Deshalb meine Bitte an Sie, helfen Sie mit, machen Sie mit, denn nur gemein-
sam können wir erfolgreich sein!

Ihr Bürgermeister Michael Böttcher
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Gürtelprüfung in Ortwig für die Sektion Karate 
des SV Grün-Weiß Letschin 1922 e. V.

Die Corona-Pandemie greift 2020 stark in alle Lebensbereiche ein, das schließt natürlich den Sport nicht aus. 
Dieser ist aber wichtig zur Gesunderhaltung und deshalb haben die Sportler der Sektion Karate sobald es 
möglich war und unter Beachtung der geforderten Einschränkungen den Trainingsbetrieb im Mai wieder auf-
genommen. 
Traditionell werden in unserer Kampfsportart die gelernten Fähigkeiten in einer Prüfung bewertet. Die erfolg-
reiche Prüfung berechtigt dann zum Tragen des nächsthöheren Gürtels.
Am Samstagmorgen des 26.09.2020 fanden sich die ersten Prüflinge, teilweise durch Angehörige begleitet, in 
der Ortwiger Sporthalle ein. Das Hygienekonzept auf Grundlage der SARS-CoV-2-Umgangsverordnung ließ 
die Veranstaltung anders – aber nicht weniger gut ausfallen. Die Höchstzahl der Personen in der Halle war 
beschränkt, die Schüler wurden in den Kleingruppen geprüft in denen sie auch in den Monaten vorher trainiert 
hatten, das sonst so beliebte Buffet musste durch eine Snackausgabe ersetzt werden. Zwischendurch immer 
wieder desinfizieren, wischen, lüften. Und stündlich grüßt das Murmeltier. Die Stimmung war dennoch ausge-
lassen und heiter – die der Prüflinge zusätzlich aufgeregt und angespannt. 
Andreas Wesolek als Meister der Schule führte die Prüfungskommission, weitere Prüfer waren Martin Wiese 
sowie der aus Leipzig angereiste Jens Puschmann, der einst die Schule in den 90er Jahren aufbaute.
Geprüft wurde wegen der Begrenzung der Teilnehmerzahl in zwei Blöcken. Die Prüfer beurteilten unter ande-
rem Techniken der Grundschule, Formenlauf, Partnerübungen, Kampfübungen, Bruchtest, Pratzentraining und 
auch Theorie. Am Ende zeigte sich, dass die Schüler gut vorbereitet waren und solide bis sehr gute Ergebnisse 
erzielt haben. Es wurden zwei Gelbgurte, sechs Orangegurte, vier Rotgurte, fünf Grüngurte sowie zwei 
Blaugurte überreicht.
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Herzlicher Dank gilt an dieser Stelle Alena Herrmann und Silke Puschmann für die vorzügliche Versorgung 
unter außergewöhnlichen Umständen. Meister Andreas Wesolek schloss den erfolgreichen Tag mit einem Dank 
an die Prüflinge für ihren motivierten Einsatz und einem besonderen Dankeschön an Kai Herrmann für seinen 
außergewöhnlichen Einsatz für die Karatesektion.

Martin Wiese, SV GW Letschin 1922 e. V.

Aus der Letschiner Sportgeschichte…
60 Jahre Tischtennis in Letschin - 1960-2020

In diesem Jahr blickt die 
Tischtennis Sektion des SV Grün-
Weiß Letschin auf ihr 60-jähriges 
Bestehen zurück. Leider müssen 
auch die Tischtennisspieler ihre 
Jubiläumsfeier ins nächste Jahr ver-
schieben. Wir möchten Euch aber 
trotzdem einen kleinen Einblick 
geben, wie es zur Gründung der 
Sportgruppe kam und wie sie heute 
lebt. 
In den Protokollen der BSG Traktor 
Letschin wurden für 1955 Sportler 
erwähnt, die in der Berufsschule in 
der Sophienthaler Straße (danach 
Grundschule), dem heutigen Haus 
Auguste, unter Leitung von Erich 
Liedtke regelmäßig Tischtennis 
spielten. Offiziell nahm die Sektion 

aber erst 1960 ihre Arbeit auf. Kurt Hecke, Peter Zeitz und Norbert Hoffmann gehörten zu den ersten Spielern. 
Ihr damaliger Übungsraum befand sich links vor dem Hauptgebäude. Erste Punktspiele führten die Spieler nach 
Dolgelin und Kietz (Küstrin). Im Jahre 1963 erwähnte Erich Liedtke, Vorstandsmitglied der BSG und leiden-
schaftlicher Chronist, in einem Artikel im „Neuen Tag“ vom 7. Februar die Sektion Tischtennis als noch „kleine 
Abteilung“. Diese nahm aber 1964 und 1965 bereits mit recht erfolgreichen Ergebnissen (3. und 2. Platz) am 
Punktspielbetrieb des Kreises teil. 
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Dann wurde es still um die Sektion, die scheinbar sogar aufgelöst wurde, denn für Anfang der 1970er Jahre ist 
von einer „Gründung“ der Sektion Tischtennis in den Protokollen zu lesen. Trainiert werde nun im Sozialgebäude 
der LPG und mit Manfred Müller, Martin Beutler und Jürgen Deuter kamen neue Spieler hinzu. Schnell entwi-
ckelte man sich nun von der Volkssportbewegung zur Bezirksklassenmannschaft. Als der Kreisfachausschuss 
Tischtennis gegründet wurde, gehörten Norbert Hoffmann und Horst Lehmann (Friseurmeister aus Marxwalde, 
heute Neuhardenberg) zu den Gründungsmitgliedern. Danach war lange Zeit der Saal in der „Einigkeit“ 
(heute „Alter Fritz“) Übungsraum für die Sportler an der grünen Platte. Mit Errichtung der neuen Turnhalle, 
im Jahr 1973, gab es nicht nur beste Trainingsbedingungen, sondern auch feste Übungszeiten, die noch heute 
gelten. Diese positive Entwicklung zeigte schnell Wirkung. Im Spieljahr 1975/76 spielen in Letschin I mit N. 
Hoffmann, A. Grunzke, M. Müller und J. Deuter sowie Letschin II mit M. Beutler, A. Knabe, W. Thiedtke, H. 
Philipp, R. Barbknecht und D. Neubauer in der Tischtennis Bezirksklasse. Die Letschiner spielten in den Kreis- 
und Bezirksklassen und holten unzählige vordere Plätze. Lange Jahre konnte man auf 30 - 40 aktive Mitglieder 
zählen, unglaublich. Dabei lag die Förderung der Jugend unter der Leitung von Wilhelm Tiedtke immer im 
Focus. In der Bezirksklasse belegte Trainer Tiedtke mit seinen Schützlingen den 1. Platz. Zu einer Tradition 
wurde das alljährliche Trainingslager, das zusammen mit den Sportfreunden aus Marxwalde (Neuhardenberg), 
Marxdorf, Golzow sowie mit Stahl Finow stattfand. Das waren stets intensive Trainingseinheiten mit einem 
Fundus an Talenten und Profis an der grünen Platte. Aus alten Unterlagen konnte man sogar herausfinden, 
dass es einen sogenannten „Freundschaftsvertrag“ mit Stahl Finow gab. Auch nach der Wende spielten die 
Letschiner weiterhin erfolgreich Tischtennis. Die Bezirksebene wurde zur Landesebene und die Kreisebene 
blieb bestehen. Die Mannschaften spielten damals von der 1. Kreisklasse bis hin zur Landesebene. Der wahr-
scheinlich größte Erfolg der Tischtennisspieler war der Aufstieg von der Landesklasse in die Landesliga im 
Jahr 2001/2002. Hier gehörten zu den aktivsten Spielern: Bernd Lehmann, Achim Grunzke, Janine Ruppe, 
Christine Malkowsky, Janine Hasselbach, Tobias Fischer, Ralf Günther, Frank Dietrich, Bastian und Hartmut 
Phillipp, Christoph Müller, Peter Heistermann, Martin und Rainer Zickrick, Riccardo Horst, Peter Spalding, 
Enrico Kierzek, Thomas Lippe, Bernd Stebis, Wilhelm Tiedtke und Norbert Hoffmann. Die Letschiner nahmen 
auch u. a. an den Spartakiaden in Frankfurt (Oder), den Kreismeisterschaften in Fürstenwalde und an regionalen 
Wettkämpfen teil. Zu den Höhepunkten der Sektion gehörte die jährliche Organisation und Durchführung der 
Kreismeisterschaften im Tischtennis in Letschin. Eine weitere Bereicherung des Spielens an der Platte waren 
die langjährigen Partnerschaften mit den Tischtennisverbänden aus Mieczychod und Gorzow. Die Wettkämpfe 
mit den polnischen Gegnern stellten stets einen Höhepunkt im Sektionsleben dar. Man muss aber dazu sagen, 
dass all dies nur durch das enorme Engagement von Norbert Hoffmann ermöglicht werden konnte. Deshalb 
hat sich die Sektion Tischtennis in den vielen Jahren zu einem starken Team entwickelt und sich gegen andere 
Sportabteilungen innerhalb und auch außerhalb des Vereins bis heute behauptet. Auch wenn Norbert Hoffmann 
dieses Jubiläum nicht mehr miterleben kann, möchten wir einfach noch-
mal DANKE sagen.
In den letzten Jahren hat sich auch die Sektion verändert, wie so vieles 
im Verein und im Kreis. Und vor allem muss man sagen, nicht zum 
negativen, sondern zum Positiven. Eine neue Mannschaft hat sich 
gebildet, mit neuen Spielern und „alten“ Spielern. Unter der Führung 
von Thomas Lippe und Tim Steinicke gehören im Jubiläumsjahr 
2020, 22 aktive Mitglieder zur Sektion (Erwachsenenbereich), die alle 
im Punktspielbetrieb miteifern. Ein kleiner Nachwuchsbereich kom-
plettiert die Abteilung. Mit zwei Mannschaften im Spielbetrieb (2./3. 
Kreisklasse), spielt man zwar nicht mehr auf Landesebene, aber im Kreis 
ist man noch voll dabei. Die meisten finden das auch besser, weil die 
Fahrtwege kürzer sind und weil man sich hier untereinander noch kennt. 
Zur festen Tradition gehört die jährliche Ermittlung des Dorfmeisters. 
Da die Beteiligung von Teilnehmern außerhalb der Sektion und die 
Begeisterung der anderen Sektionen leider sehr „begrenzt“ ist, spielen 
die Letschiner Tischtennisspieler den Wanderpokal meist unter sich aus. 
Weitere Höhepunkte, die mit Tischtennis zwar nichts zu tun haben, aber 
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den Teamgeist ungemein fördern, ist die Sommer- und Weihnachtsfeier, das Saisonabschlussfest und die jähr-
liche Teilnahme am Drachenbootrennen in Kienitz. Und nach vielen Jahren konnte man 2018 den Kreispokal-
Wettbewerb wieder nach Letschin holen. Auch diese Veranstaltung soll jetzt, nach der Sanierung der Halle, 
wieder zum festen Bestandteil werden.
Und hiermit beenden wir unseren kleinen Einblick aus 60 Jahren Tischtennis in Letschin und wünschen noch 
viele weitere erfolgreiche Jahre, Sport frei!

Sportliche Grüße Tim Steinicke - SV Grün-Weiß Letschin 1922 e. V.
(Bild- und Textquellen: Erich Liedtke †, Norbert Hoffmann †, Christine Malkowsky, Torsten Koller und Tim 
Steinicke)

Am 24.10.2020 fand in diesem Jahr eine etwas andere 
Auszeichnungsveranstaltung der Feuerwehrkameraden im 
Haus „Lichtblick“ statt.
Die Kameraden haben die Medaille für treue Dienste in:
-	 Bettina Frohloff 20 Jahre in Kupfer
-	 Jan Worpus  20 Jahre in Bronze
-	 Benjamin Schulze 20 Jahre in Bronze
-	 Silvio Zachau 20 Jahre in Bronze
-	 Gerd Buche 20 Jahre in Bronze
-	 Wolfram Krause 40 Jahre in Gold
-	 Andreas Sorge 40 Jahre in Gold
-	 Günter Zochert für 70 Jahre in der Sonderstufe Gold

Eine Auszeichnung vom Kreisfeuerwehrverband, das 
Ehrenzeichen in Gold hat der Kamerad Karl-Heinz Krüger 
aus der FFW Sietzing Klein Neuendorf/ Kiehnwerder 
erhalten.
Einer Auszeichnung vom Kreisjugendfeuerwehrverband 
wurde den Kameraden René Adam und Thomas Manthei 
überreicht, sie erhielten die Ehrennadel der Jugendfeuerwehr 
in Bronze.
Eine Auszeichnung in Form einer Fontaneplakette für die 
Unterstützung in der Jugendarbeit sowie beim 24-Stunden-
Tag der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Letschin 
haben erhalten:
Rene Adam, Jörg Zochert, Michael Lewandowski, Christian 
Miethke, Martina Miethke, Ralf Knospe, Manuela Knospe, 
Thomas Manthei, Frank Krüger, Sebastian Dietrich, Ines 
Zochert-Köhn, Thomas Skutnik und 
Bernd Pawliczogk und Mario Preschel.
Eine Auszeichnung in Form einer 
Fontaneplakette für die bisher geleiste-
te Arbeit als Jugendwart oder Betreuer 
der Jugendfeuerwehr der Gemeinde 
Letschin haben erhalten:
Kevin Krienitz, Guido Krienitz, Sybille 
Manthei, Marvin Trüb, Mario Bork, 
Sabrina Preschel, Laura Manthei, 
Hardy Kienitz, Nino Pilarzek, Ronny 
Grell, Björn Sprecher, Christian Zupp 
und Manuela Grell.

Dank und Anerkennung für die bisher geleistete Arbeit in 
den Ortswehrleitungen anlässlich der Verabschiedung aus 
dieser Funktion wurde an folgende Kameraden ausgespro-
chen.
-	 Christian Zupp als Gemeindejugendwart
-	 Wenke Lehmann als Stellv. OWL  der FW Letschin
-	 Karl-Heinz Rückheim als OWL der FW Neubarnim/ 

Gieshof-ZL
-	 Sylvia Gerhardt als Stellv. Ortswehrleiterin der FW 

Neubarnim/ Gieshof-ZL
-	 Peter Meyer als Stellv. OWL der FW Neubarnim/ 

Gieshof-ZL
-	 Jens Elsholz als Stellv. Ortswehrleiter der FW Groß 

Neuendorf
-	 Silvio Zachau als Ortswehrführer der FW Sophienthal

Die Kameradin Sylvia Gerhardt wollte dann noch erwähnt 
haben, dass der Kamerad Sven Lehmann im Februar 2020 
seinen Gruppenführer erfolgreich bestanden hat und seit 
dem 01.07.2020 als Ortswehrleiter in der FW Neubarnim/ 
Gieshof-Zelliner Loose bestellt wurde.

Allen Kameradinnen und Kameraden gilt unser besonderer 
Dank und Anerkennung.

Böttcher 		  Fiedrowicz
Bürgermeister		  Leiterin Ordnungsamt

Auszeichnung der Feuerwehrkameraden im Jahr 2020 
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Der Bürgermeister und die Ortsbeiräte 
gratulieren im Monat November 2020

OT Letschin
Ingeborg Thiemann	 zum 87.
Brigitte Heinemann	 zum 74.

OT Kiehnwerder
Rudie Fehrmann	 zum 82.

OT Neubarnim
Christiane Münse	 zum 64.

OT Ortwig
Hiltraut Noske	 zum 79.
Joachim Bodin	 zum 82.

OT Sietzing
Barbara Kröger	 zum 73.
Helene Arndt	 zum 79.

OT Sophienthal
Anneliese Martin	 zum 71.

OT Steintoch
Helmut Fuhrmann	 zum 73.
Eckhardt Przybille	 zum 72.
Jürgen Kagel	 zum 63.
Irma Micheel	 zum 92.

Seniorenakademie
Achtung – neuer Veranstaltungsort

Wir laden Sie zur Seniorenakademie 
am Montag, dem 09.11.2020 von 10:00 bis 12:00 Uhr mit einer 

Optikermeisterin zu Fragen des Gesichtsfeldes für Brillenträgern 
recht herzlich ein. (Änderung vorbehalten)

Gern begrüßen wir Sie im „Boberhaus“ 
Gartenstraße 6 b im Fontanepark Letschin
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Weihnachtsbäume & Tannengrün
(Nordmanntannen aus eigenen Kulturen)

Tannengrün: (zur Dekoration und Grababdeckung)
5 kg im Bund: 7,- €
Verkauf ab dem 11. November 2020
Weihnachtsbäume:
Ihre freie Auswahl: Stück bis 25,- €
Auswahl und Verkauf ab dem 25. November 2020
Weizen und Sonnenblumenkerne wieder vorrätig!
Verkauf täglich von 09:00 - 16:00 Uhr

Bernard Albers, Kienitzer Straße 13, 15328 Zechin
(An der Verbindungsstraße zwischen Zechin und Sophienthal.)

Tel.: 033473 - 3021, Fax: 033473 - 90904, Mobil: 0170-900-6846

Infos & Kontakt
Telefon: 03332 449-449

glasfaser@stadtwerke-schwedt.de

www.glasfaser-sws.de

INDIVIDUELLE BERATUNGSTERMINE:
Coworking
Karl-Marx-Straße 5, 15324 Letschin
Samstag 17.10.2020 10:00 - 13:00 Uhr
Samstag 21.11.2020 10:00 - 13:00 Uhr

Jetzt aber schnell!

Das modernste 
Glasfasernetz

kommt jetzt 
zu Ihnen

nach Hause.

GLASFASERAUSBAU 
IN IHRER REGION

INFOABEND VERPASST? NUTZEN SIE 
UNSERE BERATUNGSANGEBOTE ZUM THEMA 
GLASFASER-HAUSANSCHLUSS.

Entscheiden Sie sich noch bis zum 

21.11.2020 und profitieren Sie von 

unseren Aktionsvorteilen!

Seniorenkino

Eine Komödie unter anderem mit Angelica Domröse, Anna Maria Mühe und Herbert Köfer hält das 
Seniorenkino für Sie am Montag, dem 23.11.2020 von 10:00 bis 12:00 Uhr im Haus Lichtblick bereit. Wir 
laden Sie ein und freuen uns auf Ihr Kommen.

Seniorenbeirat
der Gemeinde Letschin

Foto: U. Büttner -  Straßenbau zum 
Bodenordnungsverfahren in Neubarnim



Wenden Sie sich Tag und Nacht vertrauensvoll an uns: 

Funktelefon 
0171 / 2 15 85 00

Bestattungshaus Möse G
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H

15306 Falkenhagen
Ernst-Thälmann-Straße 23
t (03 36 03) 30 36

15306 Seelow
Ernst-Thälmann-Straße 37
t (0 33 46) 84 52 07

15324 Letschin
R.-Breitscheid-Straße 14
t (03 34 75) 5 07 14

15234 Frankfurt (O.)
Rathenaustraße 65
t (03 35) 4 00 00 79

15859 Storkow
Altstadt 9
t (03 36 78) 44 24 25
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Wenn ein Mensch den Menschen braucht, ist es gut zu wissen, wer derjenige ist.

TREE OF LIFE
ERD- & URNENBESTATTUNG
SEEBESTATTUNG

Zu Ihren 
Diensten seit 
28 Jahren.

Friedhofstraße 20b - 15328 Küstriner Vorland - Telefon: 033472-50808 • Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8:00 - 16:30 Uhr • Fr. 8:00 - 16:00 Uhr

Bodenbeläge in großer Auswahl!Bodenbeläge in großer Auswahl!
Mit Verlege- und Lieferservice.Mit Verlege- und Lieferservice.

VORANKÜNDIGUNGVORANKÜNDIGUNG
Fontanelesung mit Alexander Bandilla 

am 04.12.2020 um 14:00 Uhr 
in den Letschiner Heimatstuben.

Anmeldung erbeten.
033475 50797 oder eine Email an: letschiner-heimatstuben@t-online.de  


